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Meldungen 
Zum 135. Jubiläum kann 
sich der Männerchor 
Eilenstedt über ein eige-
nes Buch freuen. Martin 
Hentrich hat die Chronik 
des Gesangvereins reich 
bebildert und ein Stück 
Geschichte von Eilenstedt 
gedruckt.

Von Ramona Adelsberger
Eilenstedt l Die Sänger des Män-
nerchors Eilenstedt blicken auf 
eine 135-jährige Geschichte 
zurück. „Dieses Jubiläum war 
Anlass, die Geschichte unse-
res Vereins zu veröffentlichen“, 
sagt Ulrich Däter, Vorsitzender 
des Männerchors, der 1882 als 
Männergesangverein „Lieder-
kranz“ gegründet wurde. 

In Zusammenarbeit mit 
Martin Hentrich ist ein Buch 
entstanden, das sich ausführ-
lich den ersten 50 Jahren des 
Chores widmet. „Wir wollten 
ursprünglich zum Jubiläum 
die komplette Chronik als Buch 
herausgeben“, sagt Hentrich. 
Diese hätte sich jedoch als so 
umfangreich herausgestellt, 
dass nun zunächst dieser erste 
Teil fertiggestellt wurde.   

Band Nummer 25 der Edi-
tion Huy mit dem Titel „Chro-
nik des Männer-Gesangvereins 
‚Liederkranz‘ Eilenstedt 1882 

bis 1932“ enthält neben um-
fangreichen Auszügen aus der 
Chronik auch zeitgenössische 
Fotos und viele Faksimiles von 
damaligen Festschriften. Er-
gänzt wurde er außerdem mit 

Texten und Melodien einzelner 
Lieder, die damals gesungen 
wurden, manche davon bis 
heute. Sogar Namenslisten und 
Kartenmaterial aus dieser Zeit 
finden sich in dem Band. 

„Der Männergesangver-
ein bildete in Eilenstedt den 
Kern einer Geselligkeitskul-
tur, die keineswegs nur auf 
das gemeinsame Chorsingen 
beschränkt war“, sagt Martin 

Hentrich. So drehten sich fast 
alle Treffen und Proben um 
Jubiläen, Geburtstage, Kinds-
geburten oder Hochzeiten und 
vor allem um das Bier, das da-
bei spendiert wurde. 

Am Rande der Chronik ist 
auch über das Tagesgeschehen 
zu lesen. Zum Beispiel wird 
über das Eintreffen eines San-
gesbruders 1886 mit dem Stahl-
ross berichtet, über das große 
Unwetter 1889 oder das erste 
elektrische Licht am 31.12.1900.  

Das Buch basiere auf hand-
geschriebenen Aufzeichnun-
gen der jeweiligen Schrift-
führer und sei somit ein 
Zeitzeugnis aus erster Hand, 
teilt Martin Hentrich mit. Ein 
großes Problem sei allerdings 
gewesen, dass die handschrift-
lichen Aufzeichnungen in der 
damals üblichen Deutschen 
Kurrentschrift (Sütterlin) er-
folgt sind. „Daher gebührt 
meinem Bruder Wilhelm Dä-
ter, der mit viel Mühe jedes 
Wort ‚übersetzt‘ und mit der 
Hand aufgeschrieben hat, ein 
ganz besonderer Dank“, betont 
der Vorsitzende. In diesem Zu-
sammenhang muss auch die 
Hilfe von Laura Däter erwähnt 
werden. Die Enkeltochter von 
Ulrich Däter hat wiederum die 
Handschriften von Wilhelm 
Däter in den Computer getippt. 

Heute singen im Männer-

chor Eilenstedt noch 13 Sänger. 
„Das sind zu wenig, um allein 
aufzutreten“, betont der Vorsit-
zende Däter. Wie überall, fehle 
es auch beim Männerchor Ei-
lenstedt an Nachwuchs. „Zu-
dem mussten wir einige un-
serer Sangesbrüder lange vor 
ihrer Zeit betrauern.“ Um trotz-
dem singen zu können, haben 
sich die Eilenstedter vor Jah-
ren mit dem Männerchor aus 
Schwanebeck zusammenge-
schlossen und treten gemein-
sam auf.  

Mit einem Festakt im „Dorf-
krug“ von Eilenstedt wird am 
Sonntag, 10. September, um  
9 Uhr dieses besondere Jubilä-
um begangen. Zu dieser Ver-
anstaltung laden die Sänger 
gemeinsam mit den Sportlern 
von Grün-Weiß Eilenstedt ein, 
die in diesem Jahr ihr 90. Ju-
biläum begehen. Dabei wird 
der Männerchor Eilenstedt/
Schwanebeck auch zu hören 
sein. Daneben trägt der Chor 
Voices of B.A.S.T zur musikali-
sche Umrahmung bei. 

Anschließend bitten die 
Sänger und Sportler zu einem 
zünftigen Frühschoppen, der 
durch die Lustigen Landmu-
sikanten und die Jagdhornblä-
ser Eilenstedt begleitet wird. 

„Wir freuen uns auf einen 
schöne Vormittag mit vielen 
Gästen“, sagt Ulrich Däter. 

Liederkranz-Geschichte zum Nachlesen 
Chronik des Männergesangvereins ist zugleich eine Zeitreise in das historische Eilenstedt

Ulrich Däter, Vorsitzender des Männerchors Eilenstedt, mit dem Band der Edition Huy, der zum 135. Jubi-
läum erschienen ist und in die Geschichte von Eilenstedt entführt. � Foto: Ramona Adelsberger .  

Eilenstedt (rad) l Die Senioren 
aus Eilenstedt treffen sich am 
Sonnabend, 26. August, um 15 
Uhr zum Kaffeetrinken mit 
selbst gebackenem Kuchen auf 
der Terrasse des Freibades. Um 
16 Uhr gibt es eine unterhalt-
same Show-Einlage von den 
Zumba-Kids. Dazu sind alle 
Kinder eingeladen, teilen die 
Veranstalter mit. Ab 19 Uhr 
bittet der Förderverein zum 
romantischen Lichterfest in 
das Freibad. 

Seniorentreff, Zumba 
und Lichterfest

Schlanstedt (rad) l Die evan-
gelische Kirchengemeinde 
Schlanstedt und Pfarrer 
Christian Plötner bitten für 
Sonntag, 27. August, zum Got-
tesdienst in die St.-Martini-
Kirche. Beginn ist 10.15 Uhr. 

Gottesdienst in der 
Kirche Sankt Martini

Badersleben/Huy-Neinstedt (rad) 

l Die Fahrbahn der Land-
straße L 84 zwischen Huy-
Neinstedt und Badersleben 
wird saniert. Daher bleibt 
dieser Abschnitt ab sofort bis 
voraussichtlich Montag, 25. 
September, komplett gesperrt. 
Der Verkehr wird über die  
B 79 und B 244 umgeleitet. Für 
Anlieger und Lieferverkehr 
in den Ortslagen werden Pro-
visorien eingerichtet, heißt 
es in einer Mitteilung des 
Landesbau-Ministeriums.

Straßensperrung bis 
Huy-Neinstedt 

Badersleben (rad) l Die Som-
merpause der Handarbeits-
freunde aus Badersleben ist 
vorüber. Ab sofort trifft sich 
die Kreativgruppe wieder 
jeden zweiten Donnerstag um 
16 Uhr in der Wassermühle 
am Paulsplan von Badersle-
ben, erstmals am Donners-
tag, 31. August. Die nächsten 
Termine sind der 14. und der 
28. September.

Handarbeiten  
in der Wassermühle 

Von Ramona Adelsberger
Dedeleben l Es ist Erntezeit. In 
der Gegend rund um Dedeleben 
sind zurzeit allerdings nicht 
nur die Landwirte mit ihrer 
modernen Technik zu beob-
achten. Es fallen auch einige 
ältere Landmaschinen auf, die 
sich deutlich von der gewohn-
ten Flotte der Erntefahrzeuge 
unterscheiden. 

Hierbei handelt es sich um 
die Maschinen der Oldtimer-
freunde von Dedeleben, die 
ihre Technik testen. „Wir be-
finden uns gegenwärtig mit 
unseren alten Landmaschinen 
in der ‚heißen Phase‘ der Tests, 
damit auch alles richtig funk-
tioniert“, teilt Tim Baronat, der 

Vorsitzende des Vereins, mit. 
Spätestens zum geplanten Old-
timer- und Techniktreffen am 
Sonnabend, 9. September, soll-
ten alle „rund“ laufen. 

Neben letzten Handgriffen 
an ihren historischen Land-
maschinen, die durch die Old-
timerfreunde Dedeleben in 
teils katastophalen Zuständen 
übernommen und wieder zum 
Laufen gebracht wurden, gehö-
ren auch die gesamten Vorbe-
reitungen für das Treffen am 
Sonnabend, 9. September, zu 
den derzeitigen Aufgaben der 
Mitglieder. „Wir haben wieder 
viele Höhepunkte geplant“, 
sagt Tim Baronat. Dazu zähle 
das Schaupflügen mit histori-

schen Geräten und Zugmaschi-
nen sowie das Schaudreschen 
mit alten Dreschmaschinen. 
Sogar die Garben, die gedro-
schen werden sollen, wur-
den mit einem historischen 
Mähbinder von 1936 geerntet. 
„Unser Highlight ist ein Mäh-
drescher vom Typ Fortschritt 
aus dem Jahr 1963“, erklärt der 
Vereinsvorsitzende. Diesen 
habe der Verein erst kürzlich 
erworben und über 100 Kilom-
ter nach Dedeleben überführt. 
Bei gutem Wetter soll auch 
dieser Mähdrescher zum Ein-
satz kommen. „Wir freuen uns 
auf viele Aussteller und inte-
ressierte Besucher“, laden die 
Oldtimerfreunde ein.  

Alte Technik wird aufgemöbelt und im Einsatz präsentiert
Oldtimerfreunde Dedeleben sind mitten in den Vorbereitungen für das Oldtimer- und Techniktreffen auf dem Reitplatz des Ortes

Die Oldtimerfreunde aus Dedeleben zeigen ihre historischen Land-
maschinen wie diesen Mähdrescher gern in Aktion.  � Foto: Baronat

- Sonnabend, 9. September, 
ab 9 Uhr, auf dem Reitplatz in 
der Südstraße von Dedeleben,
- Aussteller können bereits 
am Vortag ab 18 Uhr anreisen 
(Campen ist möglich), 
- gezeigt und vorgestellt 
werden historische Pkw, 
Lkw, Landmaschinen und 
Zweiräder,
- Hüpfburg, Kinderprogramm, 
Hausschlachtefrühstück, 
Essen und Getränke,
- Vorführungen im Pflügen, 
Mähen und Dreschen, 
- als Ausklang findet ab 19 Uhr 
eine Oldtimerdisco statt. 

5. Oldtimertreffen 
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Stapelburg (im) l Mit 2,17 
Promille Atemalkohol laut 
Vorwert hat am Donnerstag 
gegen 12.10 Uhr ein 32-Jähri-
ger in Stapelburg einen Ver-
kehrsunfall verursacht. Wie 
die Polizei mitteilte, war der 
Ilsenburger mit einem Pkw 
Skoda rückwärts aus einer 
Seitenstraße im Förstergarten 
gefahren. Dabei übersah er ei-
nen Pkw Suzuki und stieß mit 
diesem zusammen. Verletzt 
wurde niemand. An beiden 
Autos entstand Sachschaden.

Betrunkener fährt 
rückwärts gegen Auto

Zilly (sr) l Innerhalb weniger 
Minuten haben Polizisten eine 
Urkundenfälschung und einen 
Verstoß gegen das Pflichtver-
sicherungsgesetz in Zilly ent-
deckt. Zunächst fiel den Beam-
ten am Mittwoch gegen 15.45 
Uhr ein 54-Jähriger aus Oster-
wieck mit einem Moped in der 
Straße Hinter den Gärten auf. 
An seinem Moped waren Kenn-
zeichen angebracht, welche für 
ein anderes Fahrzeug ausgege-
ben wurden. Kurz darauf ging 
den Polizisten ein 33-jähriger 
Osterwiecker ins Netz. Mit 
einem Pkw BMW befuhr er 
die Hauptstraße, obwohl sich 
am Auto keine Kennzeichen 
befanden. Gegen beide Fahrer 
wurden laut Polizeisprecher 
Ermittlungsverfahren einge-
leitet.

Falsche  
oder keine  
Kennzeichen

Dardesheim (hül) l „Den Sport-
verein vorzustellen und die 
Kinder für den Sport zu begeis-
tern“, sagte Heinrich Fuhr-
meister, sei Sinn und Zweck des 
Sportfestes für Jung und Alt. Zu 
diesem hatte vor einigen Ta-
gen die SG Fortuna Dardesheim 
auf den Sportplatz eingeladen. 
Trotz zahlreicher größerer Fes-
te, die in der Nachbarschaft 
gefeiert wurden, fanden viele 
Dardesheimer den Weg zum 
Sportplatz. Nach einigen Jah-
ren Pause soll jetzt dieses Fest 
wieder jährlich stattfinden. 

Mit der Organisation dieses 
Sportfestes sind die Familie 
Heinrich Fuhrmeister, Kat-
rin Küchenmeister und Kat-
rin Dittmer betraut. Heinrich 
Fuhrmeister setzt sich seit vie-
len Jahren für den Sport in Dar-
desheim ein – nicht nur bei der 
Organisation des genrations-
übergreifenden Wettkampfs. 

Die Sportgemeinschaft For-
tuna Dardesheim bietet vom 
Kinderturnen bis hin zum 
Seniorensport unterschiedli-
che Möglichkeiten, sich fit zu 
halten und zu bewegen. In den 
zwei Kinderturngruppen wird 
den Knirpsen bei Sport und 
Spiel Spaß an der Bewegung 

vermittelt. Altersmäßig wird 
ihnen innerhalb des Vereins 
später die Möglichkeit gegeben, 
in eine andere Abteilung wie 
den Fußball oder Tischtennis 
zu wechseln. 

Beim Fußball gibt es im 
Ort drei Abteilungen. Eine C-
Mannschaft, eine B-Mann-
schaft und die erste Mann-
schaft der Erwachsenen. Diese 
spielen als Spielgemeinschaft 

zusammen mit Eintracht Ba-
dersleben. 

Beim jüngsten Sportfest soll-
ten nun wieder Kinder für den 
Sport geworben werden. Hein-
rich Fuhrmeister formulierte 
dies so: „Es muss vom Kinder-
garten ganz unten angefangen 
werden, damit die Kinder beim 
Sport bleiben.“ Sport sei für 
Körper und Geist gleicherma-
ßen gut. Dies erfuhren auch die 

Kinder, die beim Sportfest die 
zwölf Stationen absolvierten. 
Hier waren Geschicklichkeit, 
Koordinationsvermögen, Kraft 
und Ausdauer gefragt. Für alle, 
die die Stationen bewältigten, 
gab es am Ende einen kleinen 
Preis. Ohne die Unterstützung 
der Harzsparkasse wäre das 
nicht möglich gewesen, berich-
tete Fuhrmeister.

Für die Bewirtung mit Kaf-

fee und Kuchen sorgten an die-
sem Nachmittag viele Mütter 
und die Senioren. Übrigens, die 
Seniorensportgruppe trifft sich 
einmal in der Woche, montags 
um 17 Uhr im Sportlerheim. 
Hier werden die Senioren mit 
Gymnastik fit gehalten. Die 
Ausdauer wird beim Laufen 
um den Ort geschult, sei es mit 
Nordic-Walking-Stöcken oder 
ohne. 

Jung und Alt testen Geschick und Ausdauer 
Sportgemeinschaft Fortuna lädt in Dardesheim zu einem Sportfest für alle Generationen 

An der Koordinationsleiter waren nicht nur Geschicklichkeit und Ko-
ordinationsvermögen gefragt. Elias Hübner beim Durchlaufen der 
Schrittfolgen. � Fotos (3): Horst Müller 

Im Sportlerheim boten Christel 
Ristenbieter und Ilka Hinz Ku-
chen an, hier für Klaus Bosse.

An Station sechs galt es mit Ge-
schwindigkeit auf das Tor zu 
schießen.

Hessen (hül) l Für den Pfarr-
bereich Hessen wird am 
Sonntag, 27. August, um 14 
Uhr in der Jacobi-Kirche in 
Hessen Paul Beutel als Diakon 
begrüßt. Die feierliche Ein-
führung übernimmt Super-
intendentin Angelika Zädow. 
Der 55-jährige Berliner wird in 
den Gemeinden Dardesheim, 
Dedeleben, Deersheim, Hes-
sen und Zilly tätig sein. Nach 
dem Gottesdienst wird zum 
Kaffeetrinken auf den Pfarr-
hof eingeladen.

Neuer Diakon nimmt 
seine Arbeit auf

Martin
Texteingabe
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